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No. 24. M 0 n t a g s, den ^ Aurin rZQF.

» -»

Vers/dnunI,
Von Gottes Gnaden TVirFrie-

derika Augufta Sophia , vexwirr-
-wele und gehohrne Lürfrin zu An-
ha !<, «serzogin zu Sachsen , Enger»
rmd Weftphalen / Gräsm zü Asca-
Nleu, FraUzu Bernbürg und Zerhst,
Landes - Adnuniftrarorin der
-fisch RaiserlicHen Erbherrschaft Je¬
ver , und -des RuMch Zxa^ serlichcn
Sr . Lacharinen Ordens Rircerin rc.

ir habe » in Erwägung gezogen,
daß das häusige Errditiren der

Kaufleute , M 'ämer , Brauer , Bä¬
cker , Handtpercker , Wirthe , Krüger,
und anderer solcher Personen , welche
Wege», verkaufter Maaren rc . oder schul,
digen Arbeitslohnes etwas zu fordern
sitzben , Nicht selten eine Veranlagung zun»
Schulden ryachen wftd , woraus inderFal.
Ae verwickelt «, langwierige und kostspielig
ge Procesie und inancherley Nachtheile ftir
die Ustkcrthaneu entspringen . Auf der
andern Seite haben sich die Kauften/«
und die übrigen obgenanuten Persohnen
beschwert , dgß sie von ihrer Seit « durch
das ! längere Ättsbleiben der Bezahlung
ebenfalls einen beträchtlichen Schaden
erleiben , indem diejenigen , an welche
sie etwas zu fodern haben , sich gewöhn¬
lich der Entrichtung von Zinsen wäh¬
rend der Zwischenzeit weigern.

' Wir achten daher der Nothdurst
nastsalzendes zu verordnen .:

r . Es bleibt d/ „ Kaufleuten nach
wie vor ft - ygestellt , ihre Maaren nur
gegen Haars Bezahlung oder auf Borg
zu verkaufen.

3. In , letzter » Falle ist zu zmter-
scheiden , ob die Zahkingsfti

'
st von den

Contrahenken bestimmt morden ist, oder
nicht ? Ist dieselbe bestimmt worden,
so sangen , im Fall der nicht erfolgte,,
Zahlung die Verzugszinsen von dem fest-
gesetzten Tage zu lausen an.

Z . Wann die Zahlungsfrist nicht be¬
stimmt worden ist , so kommt cs wieder
darauf an , ob der Kaufmann dem Äb-
trehmer der Waaren zu Nenjahr die ge¬
wöhnliche Rechnung zugeschickt habe
in welchem Falle der Kaufmann , da-
fern ec nicht früher Bezahlung ei halten
hätte , von Johannis a >, , daß Heist
nach abgelauftnen halben Jahre nach
zugeschickter Reck !,,mg , von dem Be¬
trag derselben Verzugszinsen zu fodern
befugt ist.

4 . Will dagegen der Kaufmann dem
?lbnehm e , die Rechnung früher zu sende >,
so tritt die Verzinsung j dafera nicht
unter den Evonahenten die ZahlungS-
fitst bcstiurmt gewesen , als in welchem,
Falle dein 2ten § nachzugehen ist , mit
abgelausenen Sechs Monaten nach über-
schicktcr Rechnung ein.



5 - Ist keine Rechnung zugfschickt
worden , oder kann die Zen , bis auf
welche ein oder dbr ander'« Theil Credit
gegeben und genommen zu haben behaup¬
tet, nicht bewiesen werden , fo ist anzu-
nehmen , daß die Verzinsung vsn dem
Ablauf eines halben Jahres nach dem
die Waaren ausgenommen worden sind,
anfangen solle.

6 . So wie es dem Gutbestnden de? '
Gläubigers überlaßen bleibt , die For¬
derung früher einzuklagen , so sollen auch
keinem solchenFalle die Verzugszinsen
von Zeit der angestcllten Klage zu lau»
fcu an fangen.

7 . Die Verzugszinsen stnd in den
vorbeschriebenen Fällen zu demjenigen
Zinsfüße zn berechnen, wekci) er gegen¬
wärtig von den Verzugszinsen als Land,
üblich angenommen wird , oder wie sol¬
cher etwa künftig durch ein tandeeherr-
liches Gesetz bestimmt werden möchte.

ä . Die Kauflcme sind jedoch in al¬
ten Fällen sch « !diff , nach Verlauf von
drey Jahren , wenn binnen dieser Zeit
die Zahlung nicht erfolgt wäre , mit i

'
h-

reu Schuldcnern sich zu berechnen , und
wogen des wahren unbezweifelren Be¬
trags der Forderung , wegen deren wei¬
tere Stundung oder terminlicher Ab»
zahlung oder sonstigen dabey etwa vsr-
kouimeiiden rechtlichen Verhaltnißen er»
»w Uebereiiikrinft̂ zu treffen , undchaben
sie um diesalbe zu Stande FU bi tagen,
eine Zeit vo» sechs» Monaten ; Ware es
ober nicht möglich , gemeinschaftlich ei¬
ne selche Uebrreinkunft Zu treffen , so
sind üe schuldig entweder die Forderung
nunmehr einzuklageu , » der ihrer SeitS
weiügsteiie eine gerichtliche Anzeige von
dir Sache zn machen, um sich ihre
(L erechtsatzme vorzubehaltkn .s

y . Diese Uebsiieinkunff kann sowohl
gerichtlich als außergerichtlH geschloßen
» erchen ; Sie ist aber im letzte , »

'Fälle
von beiden Theilen bey dem Compecen-
ken Richter des Schuldners anzuzeigen.
Die Kosten sind , Aen » die Parrheyen
hierüber nicht etwas anders bestimmt
haben , gemeinschaftlich zn tragen.

i « . Oer Vorteil dieser Anzeige , voa
brr getroffenen klebereliikunft besteht dar¬
in , daß wenn der Kaufmann in Ser
Folge diese Forderung einklagt , die
Sache im proceffu execurivo und schleu¬
nigst betrieben werden soll.

li . Hätte der Kaufmann unterlassen,
die im 8ten § . bestimmte Berechnung
anMellen resp. die Ueberei'nkunfr zu tref»
fen , so wird angenommen , er habe sei¬
nem Schuldner die Forderung erlaffen
und kann daher ftlbige nicht mehr ein- .
klagen.

t2 . Däfern er nttu zwar die Be¬
rechnung angestcklt resp . die Übereinkunft
mit seinem Schuldner getroffen , jedoch
nicht dafür geftrgt hätte , daß selbige
gerichtlich eingetragen worden , derge-
stallt , Saß selbige überhaupt ganz nicht
gerichtlich nokirk wo . oen ist ; nicht we¬
niger hätte er die zu Vorbehalt»; >g sei-
ner Gerechksahme oben vervrvnete ge¬
richtliche Anzeige von der vergeblich
versuchten Uebereinkunft in der sorge»
fchriebenen Zeit nicht gemacht ; so ist
er zwar seiner Forderung nicht verlustig,
wenn aber die Sache klagbar wird , s»
soll er zur Strafe dieses Versäumnisses
die sammklichen Prvceßkosten allein kra¬
gen , auch rn dein Falle , daß der Ge-
gentheil in die Bezahlung der geklagten
Summe verurtheilt würde.

rz . Die vorstehenden Vorschriften



ittbe -ü Nicht hchs auf die Kausteute An¬
wendung , sondern auch aus die andern
/im Eingang ? dieser AerordjiunZ gewann«
ten Persirtziien ; jedoch sinit A -itz-iahPö
/der st . y . >o . n . und ioten als
.welche lediglich für die Kauficirre, Krä-
,mer , Wirche und Krüger gesehüche
Kraft haben sollen.

gl 4 . Diese Verordnung soll mit dem
Monat Julius dieses Jahres in Aus-
Übung gebracht und durch vorhergehende
Insertion ins Jrversche Wochenblatt,
die Wir in einem Hetzen der Monate,

April , M -ry , Imy , nyd
Julius « ininah ! za veranstalten der- Ne¬
gierung andrirch

'
befehlen , ^u Jede/-

mniins Kenntnis gebracht werde» /
Mvrnach chch alle dieseiügendue

solches angeht , genauen achten und vor
Schaden ünd '

Nachcherl zu hüten
'
haben.

Urkundlich mft Unse/er eigen-
HLndigenUnterschrift und hrpgedrucktem
ÄdministrahstrnS Siegel . Gegeben auf
Ungerm WitkhumS Schloße Coswig azn
s zsten Januar .lZoz.

F . Ä. S . v . u . F . j > Anhalt.
( i.. 5 . )

Z . A . C. von Kalitsch.
, G . S . Müller.

- Gerichtl . Procl.
1 Zu roevi - Hda Lüdben Hanns VeiMp-

t* »g von Zinnen , Äutzser, Weßing , Linnen
Kette » , Tische , Stuhle , Kchräncke. «nee
Lriefische Äanduhre , aSerleh Kup . rgerärhe
auch Ronnskleidungsffücken und sonstigen
Sachen , sst te>minus auf den Mittwochen,
als vcn ly dirseS i « besten Behausung zu
Er . Jost angesetzet worden . Mornach , SiZ.
Jever am lg . Juny igoz.
- ' '

stutz Aaiserl . Regierung.
- Zum Debuf der Repgrawr hes Hook-

siel« soll am nL dieses Nonats Sie Zimmer.
Schwiedc und Erbardeit an di « Windest-
annelmcndc verdungen werden ; daher die
jrnigen welche biöse Arbeit annchmen wollen,
sich besagten Tages , vrS Nachmittags um

4 llhr ausHoocksiel ein/rnben , abzichrn uKö
nach Gefalle » een Zuschlag etwarien können.
Woraach re . Signatum Jever den 14 Juny
/ 8 " 5 - Aus der Regierung."

z Dayn zum Behuf dcrReprrarur des
Mririenstets d :« Z mmer - <»chmic re undEro-
«r

'
bcit « investannehchenv ausoeidnnornw Ar¬

chen svS,und hiezu termmus ankd .-n
"

29 0 .?-
setz angesetzet worden ; so .wird selches hier¬
durch zu jedermanns Wssenschasr gebracht'und können diejenigen , welche von dieser
Arbeit « unehlsrn wö !<e.n sich gedachten Ta»
gesdes Morgens ür» 8 U !; r aut Marleunek

/ insinden , dic,Bed nguimrii perneymcn a- -
zieyen,

'
und » ach Lesindeu den Zuschlag

gewärtigen . Wornach rc . S ' gl . Jever .den'
14 Jün iZoZ . Aus der Regierung,

4 Zu Elisabeth Mers V/rgqnr « ng von
Z nnen . Linnen , Kupfer Meßing , » Bette,
1 einschläfrige Bettstelle , Tische , Stichle,
,r Gchranck , 7 Spiegel , FrauenkieidungS«
.stücke und sonstige Sachen , ist reun -nus aus
chen Dienstag als den 2? diese» ist deren Be¬
hausung in der Peueiisiraße biesesbst ange-
setzet worden , Worngch w Jever den iz
Junp tho ; . . Bon Lankgerichtßw « zen .-

5 Zu Ellert Hajen und Dicdcrich Kimme
Vera inkung von p ' m . 40 F -tück Füllen,
Von verschiedüier Farbe , ist termiuus auf
den Äitiwschcn als den r - dieses , in des
Gastwirthä FriederichChristian » .Behausung
am AVenm .irkr hieselbst angeseHer worden;
wroep der Zaluügsksrnsin his Martini hin.
äusgesetzct werden wird . Wornach rs . Je¬
ver drü 14 Juny lstoz . .

Aus dem Landgericht chieselbst.
6 Da sich bey Durchsicht desl Serviere»

- gi .sters ergeben hat , daß rillige Häuser noch
auf den Namen der Vorbcsttzer zu Register
stehen , einige auch bey Aterbfällen » icht ge,
hörig umgeschrieben worden r so werden die.
zeitige Eigenibümer solcher Hauser hiermit,
mit der Verwarnung , daß sie sonst speciell
auf ihre Kosten citirt werden sollen , « llge,
mein au 'gefv .rdert : am Montag , den 83 » >v
d - I . früh um 9 Uhr auf dem Rakhhause zu
erscheine « , die Dokumente , ans denen ihr
Brsitzritc ! erhellet , >

'm Original zur Einsicht»
auch ihre Servch :quiiungsbücher »orzulegen,-
damic mit der Umschreibung auf een Name»
der wahren Eigenihümcr verfahren rmrde»
könne.

Auch wird ein Jeher bey Strafe von ZP,



« nd Kosten angewiesen , in künftigen Alie»nalionS , und 'stteLbsälic?! sei» Haus irt' Zelb4 vchen bey Rarhbeuft un , chreiben zu'laßeu ' WorMch u : Si '
gi5at . Jever rg Iu » .r8az . 2' ergörmeister und Rath

'
h
'
ieftM.

7 Es wird h -eonir nachrichtlich bekannt
gemacht , daß die Jnwieß ' nten der .Stadtam 20 . diries Morralds früh um 9 Uhr bis
Mittag sich bey dHn Eammercr Pr 'äro.rius i » beßeM Haute einsiudeu , und um
Borkg 'mi

'
z des -Serv ''x7re - iKcrs geziemendüachsuchen ktnnen .' Worgach Sigl . Jeverden lZ . Jnnins ' ! ,st >5 - . .

Bärge mristcr und'
Rath Hieselbst.8 ' § U' der Bergainung der dkM KaufmannAooken zugebörigm Sachen , bestehend in

Kupfer , Wcßchg , Zinnen Linnen , Ber¬ken, Tische , Stube . Gchrauke , ein Eors-ro >rschranck . große und kleine Spiegel
'
, Ge<madlde , sodann Milchssischirr , nemlich eim

Juck mir meßinge . '.cn Bänder und Kerren,
3 Paar O - üchttMer mir meßinzenen .und r
Paar mit hö zernen Bänder , Karn . Rohm»taß un » Mltcvbaliien , auch verschiedene al.te BauwateRalic » als Balken , Sparren,Fenster und Thüren nebst Nähme » , ferner
Zaster , Kisten und Kasten und sonstigen

ach'
en/istteririinxs auf den Donnerstag ' cn

L r dieses Merraks Morgens ro Uhr in reS
Kausuurnn Foeken Behausung in der Wan»
gerpfortstraßc dirselbst angeietzet

'
worden.

Bürgermeister und Raih Hieselbst,
y Es sollen verschiedene' Zimmer , und

Maüerürbetten au von herrschsirl . Gebäu¬den , ip und bey der Stadt verdünge » me»
den . Liebhaber , welche ftlche onsimebmen
gcwRet sind , tönern sich am Donnerstage,als den 2O Juny RachrniktSsS um c Uhrsu '' dem Bauhofe einstigen . Jever den 14.Ia .a/aZo ; . Aus der Kammer.

. Slla ük r u ng s sa2 ?e,! .
r Die Interessenten des ncneit Set . Jo»

sier Grorens , haben aus demselben ein al¬
tes wersses Schaff Mit einer Bricke gemerktkl K 0 und zwey weist : öammer , und nochein a ' tes weiffes Echaaf . welchem von dem
iii'.ckenObie ciwas sbgeschsilken und indem-
selbe » elroas buntes Ganu gebunden ist, Mit
Lkey mettDn hämmern , ergreifen und aak ge¬richtliche Ordre in des Marte » Ib 'ir Hsftn
Kkugbause d ingen laßen . Die Cigenkbü-mer io '

ch -r -Schaafe mit Lämmer werden
hwhurch »ufgesoverl , sich in Zeit 14 Tage»

von her erste » Bekanntmachung an gererbttdk
'
j gehörig zu

' meiden .
'

widrige » falls der
Verkauf derselben der Nchüttustgsordiiuns,
gemäß erkannt werden soll . Worin - ch >c.

Lettens den 7 . Jan . 1805!
Mbt bring.2 Demnach ad instantiamHieirlch Jansenjivcy alte Schaase , gemerkt , das Eine mitdem tlümme vom rechten Ohr kalb von ol-c»ad , und vom llucken Ohr von gdtn ciug»schnikisn , ietzrercs üderdam ein wollengarnesZeichen sm Ohr trägt ; das zweite Hchaafüber iiur voni lircken Ohr von oben ein Stück

adgeschiruren ist , gn sch stich geschüttet , undin de« Johai !» Friedrich Tiarts Krughausein Vettvahrsame gebracht worden r Als wcr-dendie unbekannten EigcnkhüMer dieser Scha¬ft aufgeforderl , solche ittiiardatb den nächsten
rg Tagen von Zeit der ersten Priblication an,
gehörig

'
zu lösen : widrigenfalls nach Ablauf

dieser Frist dieses bezeichncte Vieh denGesetzen
gemäß verkauft wei den soll . Wo ! nach Wiar¬
den den r 1 Ju » v rZvä - Mochring.Geiser so ; u belegen

1 ChristvpferSiebe s , in KirchchicI Tet¬tens zu Wichtens , hak in Vormundschaft
sogleich oder aus bestirnte Zeilen Zooin Gold , in gantzen oder in gecheilten Sum¬
men gegen g hörige Sicherheit und zn ver-adred - nde Z - nsen zu belegen ; Wer Gebrauchdavon machen kann , melde sich bep den Hrn.AnnolairsnS - P

'
i olccolissten Kunstenbach in

Jever oder bev gedachkcn Ehristopher Sie¬gels zu Wichtens
2 Es sind um Michaels dieses Jahresoocü ^ K Pupiiicngelder gegen Bestellung

hinreichender Siche , heit zu tu legen , weshalbdie welche ' Gebrauch davon machen wollen sichbey dem Ävstmeister Krieg melde » können.
L? e lifi ca c r 0 n en.

r Dem gechrrc » Publikum mache ichkstcrditrch nochmals crgcbenß bekannt , daßich in meinem May d . I . bezogenen Hauseov > alten Nsrkre nahe bey den Easernen , die
Wirthschast »der vielmehr di « Kruggerech.»Igkeik zu treiben angefangen habe uick>daherum vielen Zuspruch bitte , kvobey ich es mei,ner feits nicht ermangeln laßen werde , dieje¬nigen Freunde , die n,ich mtt ihrer .Eegenwartzu beehren hje Güte hadcn werden , «ufs be¬ste und rcelste zu behandeln ; zugleich zeig«ich denen Lanvsreirnden hicl durch an , Saßich mit zulem Sraltrsum für PierSe vcrse-



Heu bin , auch Nische ich ebenfalls bekannt,
Laß mir dein eistet, verschiedene Erüen eng-
l ! che » Gleinguih eder segeravtites tz -aseance,
Porccllain m,d so -.stjge in >. !>se- Koch ein
schlagende Maaren sär billige Preise» jeder,
zeu Hey nur zu haken sepn werden. Jercr,- . I - G . r . Meyer.

2' < «r Aechy»rißssr :<ic,r Hey der Prcdl«
ger kese - GeicH a>:isl ui der Nacs minag des
er kirn Zo- Svnis - MarClagtt am >8 Jun.
in kein Haust der Wi- nve Hawnifi fMsirdl
«»Srsetzt , wvzü'särniUEeONftg:»crrr hiedurch
«ingeladen weiden U . H,beü :s

Z Es rs-i - d hiedurch bekannt geiiurcht,
dost k iijemge » , welche aceisedare Eeirärikc
erhalte » , die Acrl e dafür entweder gleich
eds/ L :n Ende eines j den Nönars , ebne
<stkcw -' ilcrc (A-inncrunqrn . bezahle « »u -ß

'r«,iveuu sie nicht als Restamey in der ino
naihlich abzulegcndcn Berechnung ai .'sge
suhlt weiden Wüllen . Jever am 2Z . May
rfio> Hecht,

als Stadt Acclfe Elnnchmer.
4 wezst . Johann Mcnct'en fZivirrwe

Zu Elsfteil ) , ist gewillet , ihre an der
Dbcrrege bei Elsfleth belegcne Hofsrellemir zo Jucken Laiiües , wovon zc Juck
pflichtig uns 20 Jück adclich frc^ sind,am 26 . Junstis 0 . I . Nachmittags um 2
Nbr iu ihrem wohnhause daselbst enk
wedcr im ganzen , oder auch die aöe-
lich freien Ländereien besonders , UNS
zwar mir Vorbehalr ^hochoberlichtt Ge-
nchmigung srückweiseHffenrlich an Meistbietenden veikaufen zu lasten Las Land
ist von der besten Güleund gröfltcnrheita
zum Feilwcidcn geschickt. Das -Haus ist
vor 5 Jahren neu erbauet , von Brand¬
mauern aufaefül ' ret , mir einem gebro¬chenen Dach versehen und ganz mit
Air , ein gedeckt . In dem LamMcrwcrk
befinden sich z Stuben , wovon z gegipßt
sind und 4 Heheitzr werden können , fer¬ner 2 geräumige Scklasik .ammerN ; ein
Arcst

'er windfang ; eme Helle Röche , ein
wassewrezergeraum/RcLerü . alte sonstige
Begaemüchkeiien . In dem Vordergebcude mir doppelten Flügelthürcn zurEinsai ' lr ist zu beiden Seiten ein Vstd-
stali für einige 2 » Stück -Hornvieh , vor¬
ne « ein abgekleideter Pferdestall für 4Pferde und in Ser Milte ein abgebleide-ler Raum zu wagen - Remise und sor»

irigcn Sachen , sodann auf dem sehr,ge¬
räumigen Boden hinlänglicher Plan zur
Fütterung . Neben dem Haust ist cin
Speicher und Schweiniiall , beides neut
und von Brandmauern mir erncm Aiegel>dach veestben . Vor dein Haust ist ein
grosser grüner befriedigtet Warf , hinter
und gegen dem Haust ein grosser Garten,der erst neu angelegt , und mit jungenGbstbäuMcn von den besten Sorrcn , die
allein - vollen wachsr 'bltmfind , bcpflann;auch befindi t sich darin ein Fistln eich,
u . die Hofstelleist durch eine breitvGrait,
die beständig sehr gutes frisches Wasser
Erhalten kann , befriedigtst Sollte >c-
mand hierüber noch nähere Auskunft vec,
langen , der beliebe sich entweder i » Post-
fceieirLriestn an dHrn Amtsgevol mach«
rigien Ho . lmann zu Elsfleth zu wenden,
oder Oie Hofstelle zu fedcr Zeit stlbst in
Augenschein zu nehmen . 2luf Verrangei»des Raufers kann ein Tbeil des Raust
schillings gegen landübliche Kinstn aufdie erste Hypothek bis weiter in derScet.
ie stehen bleiben'

5 Der Freund, der. vor einiger Zeit sieh
ein Vergnügen dauraus g . Macht , »ilr ctn
Estyleßdasvor Meinen Relloaym hmq , weg-
zuilchmcii, ohne den da,u gehöriger, Schlüße!
sich von mir aus,ulstten , wird ersucht, den
Schlüßcl adzubo/eii , weil' er mir nichts nützt
Und ihn unentbehrlich ist. Rettender Alttw-
grodcn . Gl-rhard Hayen.

6 Herro ? iar ^s Wedemeirr arlf Hook-
siel hat eine neue Wiege von der feinstenSsrie , zu verkaufe».

7 Äur Freitag den 21 tcn Jnny der Rach,
mittags um 2 Uhr Men die etstder kcheik
Vanmaterialien und Ärbelt zn die Liup-
pelfer heiligen KebandenLurvtitNügenwer¬
den. kieblMber hiez» l ö -wcn sich des
Rüchuittags 2Mritt KuckeJanßcri Kl .cken
Ä : » ichallst zu Wüpvels einsinden und ibre»
Dotttzei ! suchen.

8 Ernst Hinrich in de<' W edel hak cini«
gc Taufend Docken zu rerlau e-n

ĉ Dem gechrleste » Publicum zrigrich
hirmir a »/ dass ich mich in Irrer als Buch
binder elakkirrc habe , und eine Scubc
be/dcr Winwe Hilldclrandsnc . he brz' M
Drenicrjchlüsst ' bezogen habe und bereits
mit allen nöthrgen Sch «lbüchec versehen
bin weshalb »ch mich Hessens empfehle,



t,ke lttid ree '
.st .L -cdiettüllsl werde

ich immer Sorgen . I . E - von i ^ üin.
io Ich habe <18,: S irren Milch ' und Zsi-

delteemse » zu »erkaufen . I . Lack/aus.
H Die Schumacher Geftllen iv der

Stadl und auf bemilaiide wird hiewit erin¬
nert daß d . 2z dieses Nachmittags mp e
slbr die gehörige Austagxgchatteuwjrd , und
Ltr noch schuldig sind werden uni baldigste
Bezahlung gebeten § !as Pose . ais 'Mqe .ssll.

12 Am bevorstch ndemMarktage « als - .
18 und 79 Iunp verkaufe ich außer tycire
bekannte cngl Waaren große und kleine Meß t
ingene und eiserne Stubenthürschlößer nebst
Gchangen u . allenZlibchördenHeckscheren ciscu
und Mr' ßdigenc Plett und ssolletsen , Feuer
und Aich Schaufeln , Suaden . , und alle in
Mein Fach einsch ' agcnde grobe und feine
Schlö .ßer und Schmiedearbeit zu einen sehr
niedriea - n Preis .. Auch erhielt dieser Lagen
eine Partbep feine eiserne platte und hohe
Töpfe , Herdplatten wie auch neues eisen Ge¬
wicht von 50,25 ro . ! Z,u . r P ' d.

F . A . Giegman«
rz Nachdem ich bey her Borstadtschule

als ikehrec nngestelletbi »; so mache ich hier¬
durch bekannt daß ich ausser der Schulzeit,
Abends von 4 dis 6 eine Abendschule , von
6 bis 7 eint Schreibstunde , und von 7 bis
8 Uhr , eine Rechenstunde Hallen pcrde . Ghn,
nern und Freunde die mich ihre Lieblinge an-
vertrauen werden,Iversichere ich , daß die mir
Anvertraute » , nicht nur einen guten Unter¬
richt , sondern auch eine honette ausserltche
Bildung erhalten werden.

'
' M H.. Rktklefs.

rg DieSengwarder Kirchenfirrarhensind
gewiliiget die sämtliche Malerarbeit an Pie
girstliichen Gebäuden nach den Miadestan«
nehmende » össcntlich aüszuverdtngen . Die
Licbdabrr können Ach d . - 7 dieses Nachmit¬
tags » Uhr in W . Suddentkrughaußeii,fin¬
den und annehmen , auch find die Eonditior^
vorhero hey denselben zur Einsicht zu bekom¬
men . F Wehnen . I . H . Jhnchen,

i ; Jchhabe nocheinenDest »onpl . ms ro
Lausend gute Dokken . von vorigjähilgen
Ptrob , pr . Lausend zu zH vA zu »erkäuf.
fen , der hievon Gebrauch machen kan der
melde sich bey I . E . Heltyerichs in Sillen-
stade .

'

r6 Ein Mädchen von gesetzten Jahren,
wünschet als Köchin oder Kindermädchen,

auch >
'si si .' ü > der Zandw

'rchshast e ^ rey,
sogleich in Dienste zr, treten . Man melde fr h
beim Intelligenz C - mko r in Icv -r.

17 GS ist ein Mlttclstück zu einer Flö 'c
zwischen Ievet und Oldsr .fyrrisshe.en . Der
Finder , den es doch vielleicht n ' chis nugen
kann , wird ersucht stibi -ics gezea ein Dou¬
ceur beiin Intekkigen; L ' /Ykör -ihzn. tescra.

L3 Ich habe neue cheostcii erhalten wes,
che auf Windel rum gewötznltchen Preise vez:,
b -»ufe, auch gioße undklemc Sichten , engl.
Porzelginenzcug, gekochten und ungekochten
Äcinöhl , gNcrlc - Faröeivaaren , Bicreßi -' ,
EdamNerkäft , wie âuch allerhand Eruldiuir
Waaren züm billigen Preist'
. . .

Wttche D Kanngiefstr.
ry Eds Lüdbca Harms Kinder Vormund

MtnS Eden Giebels , Hai eine Stube und
etwas Gartengnmd von setzt ab an bis Map
iZod zu verheuern .

' ' ' ' ' ' '
' Liebhaber dazu werden sich d. 20 dieses ln
Irrem as Müllers Hause, bey s>er Lltcnbrü-
cke , Nachmittags einfinden'
' rc> Den IniereffebteN der Vorstadt wird
hiedurch bekannt gemacht Saß am Mittwoch
als den 19 Iiini des Akprgeasdsn io bis 12
siudibeS Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in
Fndrich Christians Haust d e dtsjährigen
Service - ' Registrr zn jedermanns Einsicht
vvrgekegt Wehden sotten:' I - Ver.

' '
Jaspers , krscs . lud ach

Li Einein fchäibarcnkaufiiiättnlschen Pub.
liknm machen wir hledutch ergebenst bekannt:
daß wir Mst unser« Warenlager Vis den 2F.
dieses bei Herrn Friedrich Ehrtssiads sein wer-
hm. Um unnötigen Arbeitea entbobrn zu sein
fügenwir noch hinzu das jpir blos mit Kaus-
leüten nur Geschäfte machen . Icvee. '

" Ecrrüder Kappen aus Wimcrberg.
S2 Es ist mir ein Hund, vvnHänden ge¬

kommen , Schwarz und etwas bläu im Grun¬
de / kicinMhren die eben oben der Harr sich
zeigen , Mt einen Dleß -und hinten Veschoreu,
wer mir davon gewisse Nachrichtgibt erhält
18 sch- Hink . Hitken

'
isty Wiesels.

2z Folgende ktu««nps!anzea sind bep mir
z« habe» ; Indi'che Aster "oder Sternblu¬
me . Lhinesce Nelke , viß Krauts Hah¬
nen Kamm , rvth und "

weisser'
. 4 schonst

Sorte« Vergißmeinnicht̂ Mollen Bast i-
cum . Feinen dito. Spanischen Pttsstr .

'
Hängender Mauern Presser

'
Îndische Wu¬

cher blum .-. Balsawiiien . - efkvjen. Außer



diesen noch über20 SortenSommerdlumr » ,
welche inL freie <s « d ge ^starzr werdeü Kön¬
nen . Auch vim allen Eanuntze » Bußkohl,
Kohlrabi und draUn Kobloflanzen . ,

Aug . Klttijr ,
' m Garien des H ^ rrn Reg.

Rar !) Attlg ohuw . tt Sem ireurn Armhausc.
2 ^ Da ich mich diese , bst als Hchneider-

meistw . eradltrith -rbk , so rerommanvire mich
ergel - eiitzdem gecbr testen Publicum in Perser-
tigungallerhand st ' a .i ' nz ' nüNkr KleidunKs-
ftnke und Perspreche prrie U , rcir . ich wodye
anjtzfindrr Porststk dep Iah , GetrielsOe !,
rtchr tnVKaktiepei.

Karl Atvlvb Gormsen , Awksanistex.
25 Der Sch » machcra « ksmeister E . A>

Eil » ,dessen Epifrau empsiehtt sich den geedr-
testea Publikum bestens , in resarlresaller
Arten Sonn - nnd Regen chirvie , auch auf
verlang n nctie , u verfertigen.

2H Aricm geehrten Publsco mache hiedurch
ergebenst bekannt daß ich io, Zatergavge
wahne und dcrselbst meine Redschlägerarbeit
von allerband Tauwerk verfertige , bitte n«
geneigten Zuspruch , I . H . Msmmen.

27 Dem geehrten - Publicum zeigen wir
schuldigst zu , daß wir diesen bevorstehenden
Jadrinäckc , mit Unser Kaufmannsmaare
btvm Hrn . Gastwirch - vschen aUkstehc » , ats.
Ellniwaarc , Galanterie Puschuwurte , bei¬
den , Porcellain , nach französischer Frxm,
seidene und lederne Handschuhe für Damen,
und Herr » , u »V ssnstrgeWaaken mcbe . Wir
versprechen reelle Waare und bitten um vie¬
len Zuspruch slev . r.

Bellioi et Compagnie.

Schaufpielanzcige , in Warcl.
Mit hoher Bewilliarrng wird die in den Kö¬
nig ! Prcuß . Westp >älischcn Prüotnjen in
Ostfcicsland allergnädigst privi ! DrettichS-
fchc Gcftllfchast aufführen : Donnerstag , den
LoJunv . Der Advscak und der Dauer , rust.
spiel . Hierauf von Kinder oufgcsüblt : Die
Heyden Millers bustsp. Freytag den rlstc»
Haupt »,an » von Pallmar . Oper , «ach einer
wahren preußischen Geschichte aus den sie¬
benjährigen Kriege. Wkufik von Düny . Son-
abeod den 22 . Aollas Tod , oder die Spanierin Peru Trauerlp . cl mit Chören von Koye-
bue . Mor -k. dcn 24 die Zauberin Sidonta,
Schauspiel von Zschöcke.

TodesanreiAo « .
r Am io . d . starb meine älteste Tochter,

d>e Medttsnakrärhil , Vosszu Pnirmuod . da
sie sg Stunden vörber Aückl ch und leichte
von einem wohlg :nabcten g sundenMadcherr
Mar entbunden worden , a» den Ko gen eines
zN aekfitztea Nervenjvsteirrs.

Mein umrüstbares Schwiegersohn , »bc-lcher
gerade vor neun Monaten mit ihr dag Band
einer wirklich musterhaft rergrügtxtt Ehe
knüpste , zeigt den sämtlichen Versandten
und streunten diese hei bc Trennung öffentlich
an . SNd ich — ihr kref, tiefgebeugter Baker
dcstigle sie mit Tranen . Eyrfug , keibmedi-
cus . Jever den iz . Iunv , 805

2 vorgestern Mittag schlug mir und nie «,
nen füufKiudern die b !crcr >̂ Stunde derTren«
nuug . denn ach .' sie . der Edelsten Eine und
zw -rnstgsthalb skahre meine trauteste Ehege-
nrßln , Anna Sophia ged . Trendtel , nur 37-
Jabrast , sank nach 14 tägiger Drustkrc » kbelr
in des LodeS kalten Arm . Doch also Mars
des Ewigen Wille . Er bießsste eingeben zur
Wonne der Erlößte » . Berwandtt !' streundcs
schenken Sie der guten Dollende « » ein weh-
mütbiges Andenken , und rmr und meine»
Kindern , wovon die Zhräncn des Einen Ni»,
wesenden sscli ccstnach erhaltener Schreckens-
post in der Entstrnung mit d. » unsrig - n mb,
schen werden , in der Stille ein berstichcs Bk-
daucr » . Pakens dcn 14 Junv 180 ; .

Carstens.

Intelligenz s Sachen.
Mit dem 2 ; . Ststrke schließt sich» d«e

hal ^ e Jahrgang dieser Blätter , daher
ich den Subskribenten ersuche den Be¬
trag mit einen Haiden Reichsihaler für
Druckpapier , Schreibpapier 22 sch . ;
w . Postpapier aber r Rerchsrhaler , « in.
zusende » , ich werde nicht ermangeln die
gedrukte Qumrngmic den retoin komme » ,
den Boren mitzugeben . Auch diejenigen
die noch von vorigen halben Jahre rcstt --
ren , werden sich bei dieser Gelegenheit
Ihre Schuld erinnern.

Jeverisches Intelligenz - Cemrcir.
Vorgrrsi.
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